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Liebe Sportfreunde, 
 

 

um heutigen Heimspiel dürfen 

wir Euch recht herzlich auf 

dem Sportgelände des SV Straß 

begrüßen. 
 

Unser besonderer Gruß gilt den 

Gästen des SV Wagenhofen-

Ballersdorf sowie den eingeteilten 

Schiedsrichtern. 
 

Unsere 1. Mannschaft verlor das 

Heimspiel gegen Münster mit 2:3 

und spielte auswärts gegen die 

SpVgg Joshofen Bergheim 1:1 Un-

entschieden. 

Unsere Reserve verlor daheim ge-

gen den TSV Ober-/Unterhausen 

mit 0:8. Das Nachholspiel beim FC 

Staudheim endete  mit 0:2. 
 

Im Jugendbereich findet Ihr Spiel-

berichte und Tabellen. 
 

Ebenso setzen wir unseren Bericht 

„Besteigung des Ararat“ von 

Gerhard Rami fort. 
 

Für die anstehenden Spiele wün-

schen wir Euch, liebe Zuschauer, 

spannende und faire Begegnungen, 

einen schönen Tag beim SV Straß 

sowie einen angenehmen Aufent-

halt im Sportheim Straß! 
 

Unseren beiden Mannschaften 

wünschen wir viel Erfolg! 
 

 

Carmen Schneider 

~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~  

 

Und so geht es weiter: 
 

Am Sonntag, 29.09.2019 ist unsere 1. Mannschaft  um 15.00 Uhr zu Gast 

beim BSV Berg im Gau. 

Unsere Reserve ist bereits am Samstag, 28.09.2019 um 13.30 Uhr zu Gast 

beim SV Waidhofen. 
 

 

Am Donnerstag, 03.10.2019 erwartet  

unsere 1. Mannschaft um 15.00 Uhr den BSV Neuburg 

und unsere Reserve um 13.00 Uhr den SV Bertoldsheim.  
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Geburtstage von SVS-Mitgliedern im September 

 
Meier Luca 01.09. Muck Markus 16.09. 

Thaller Karl 01.09. Spett Anna 16.09. 

Räth Christoph 02.09. Stelzer Siegfried 16.09. 

Straubmeier Simon 02.09. König Philipp 17.09. 

Hutter jun. Josef 04.09. Hadinger Franz 19.09. 

Mayr Markus 04.09. Zach Nico 20.09. 

Geiger Ludwig 05.09. Geiger Ludwig 21.09. 

Moll Tanja 05.09. Baumgartner Lisa 22.09. 

Hauber Simon 06.09. Geiger Wally 22.09. 

Beltz Luisa 09.09. Kugler Lisa 22.09. 

Braun Thomas 09.09. Lutz-Schmidt Sonja 22.09. 

Leidl Michael 09.09. Rothmann Fabian 22.09. 

Schleehuber Andrea 09.09. Weiss Dietmar 22.09. 

Straubmeier Georg 09.09. Werner Niklas 22.09. 

Hopperdietzel Julia 10.09. Werner Rosi 23.09. 

Habermeyer Markus 11.09. Blei Dominik 24.09. 

Nordwig Ira 11.09. Hammerer Lothar 24.09. 

Heinle Manfred 13.09. Hutter Andreas 25.09. 

Seidel Melanie 13.09. Landes Alexander 25.09. 

Barfknecht Maximilian 14.09. Klier Bernhard 26.09. 

Santiago Friedl Nicolas 14.09. Nitsche Josef 26.09. 

Beltz Anna 16.09. Stadler Karin 26.09. 

Großhauser  Jakob 16.09. Thaller Anni 27.09. 

Jester Regina 16.09. Rechner Hermine 30.09. 

 

Wir gratulieren recht herzlich! 
 

  



  

Liebe Straßer, liebe Gäste, liebe Fußballfans! 

 
um heutigen Heimspiel dürfen 

wir den SV Wagenhofen bei 

uns in Straß begrüßen. Mit dem 

SVW treffen wir auf einen Aufstei-

ger, der uns einiges abverlangen 

wird. 

Unser Team verlor Zuhause gegen 

den SV Münster knapp mit 2:3. Die 

Jungs kämpften bis zum Schluss 

und mussten sich, nachdem man 

eine halbe Stunde lang in Unterzahl 

spielte, in den letzten Minuten doch 

noch geschlagen geben. 

Letzte Woche zeigte man, in Ab-

wesenheit unseres Spielertrainers 

Dieter Deak, bei der SpVgg Josh-

ofen-Bergheim ebenfalls eine 

kämpferisch sehr gute Leistung und 

konnte sich mit einem Zähler be-

lohnen. In diesem Spiel hatte man 

auch das nötige Quäntchen Glück 

auf seiner Seite. 

Unsere Reserve unterlag vor zwei 

Wochen gegen den TSV 

Ober/Unterhausen deutlich mit 0:8. 

Am Mittwoch absolvierte man das 

Nachholspiel des ersten Spieltags 

beim FC Staudheim, welches mit 

2:0 verloren ging. 

An dieser Stelle möchte ich allen 

verletzten Spielern eine gute und 

schnelle Genesung wünschen! 

Ich wünsche beiden Teams für die 

anstehenden Spiele viel Erfolg und 

hoffe auf die nächsten Punkt! 

 
Anton Braun 

Vorstand SVS 

 

 

 

Wir begrüßen recht herzlich 

die Schiedsrichter  
 

SV Straß I: Moritz Hägele 
 

SV Straß II: Manfred Steierl 
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Rückblick 
 

SV Straß  –  SV Münster 2 : 3 
 

Reserve SV Straß II  –  TSV Ober-/Unterhausen II     0 : 8 
 

erdient entführte der SV 

Münster 3 Punkte aus Straß. 

Die Partie begann ohne großes 

Abtasten beider Teams und schon 

in der 3. Spielminute erzielte Julien 

Pawlak nach schöner Vorlage von 

Andreas Hutter die 1:0 Führung für 

den SVS.  

Gleich mit Wiederanpfiff 

egalisierte Münster diese Führung 

jedoch und Markus Hörmann glich 

zum 1:1 aus (4. Min). Im weiteren 

Verlauf war der SVM spielbe-

stimmend, doch die Mannen um 

Abwehrchef Stephan Pils standen 

noch stabil.  

In der 27. Min bekam der SVS 

einen Freistoß zugesprochen, den 

Spielertrainer Dieter Deak zur 2:1 

Führung ins lange Eck zirkelte. 

Nun spielte auch der SVS besser 

mit und kam seinerseits zu 

Gelegenheiten, die jedoch alle 

nichts Zählbares einbrachten.  

In der 41. Min bekam der SV 

Münster einen Eckball zuge-

sprochen, den Philipp Fetsch 

mustergültig zum 2:2 Pausenstand 

unter die Latte köpfte. 

Münster kam nach dem Wechsel 

besser aus der Halbzeitpause und 

dominierte über weite Strecken das 

Spiel. Die erste Chance hatte somit 

Markus Hörmann, der aus 16 

Metern das Tor knapp verfehlte.  

Straß konnte gegen einen körper-

lich robust agierenden Gegner 

kaum reagieren und blieb in der 

Folge zu harmlos. Noch dazu 

dezimierten sich die Grünhemden 

selbst, nachdem Emil Bekjiri mit 

Gelb-Rot den Platz verlassen 

musste.  

Die zahlenmäßige Überlegenheit 

konnte der SVM lange nicht 

nutzen, war aber über weite 

Strecken das bessere Team. Der 

SVS stemmte sich bis zum Schluss 

gegen eine Niederlage, doch den 

schönsten Spielzug der 2. Halbzeit 

schloss Julian Spies mit einem 

trockenen Schuss ins lange Eck 

zum 2:3 Endstand ab und 

besiegelte so die Niederlage für den 

SV Straß. 

 
SV Straß, Dominik Blei
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Unser heutiger Gast der 1. Mannschaft 

 

SV Wagenhofen-Ballersdorf 
 

 

Der Verein 
Homepage www.svwagenhofen.de 

Fußball – Damengymnastik / Kinderturnen – Stockschützen 

 

Die beiden letzten Spiele des SV Wagenhofen-Ballersdorf 
 

 1. Mannschaft Reserve 

SV Echsheim-R.  –  SV Wagenhofen-B 2 : 1  

SC Rohrenfels/Wagenhofen 2 – SV Bayerdilling  1 : 1 

SV Wagenhofen-Ballersdorf –  FC Rennertshofen 0 : 3  

SC Rohrenfels/Wagenhofen 2 – SV Weichering I  7 : 0 

 

Derzeitige Platzierung 
 

1. Mannschaft Platz  13  mit  3  Punkten und    6 : 12  Toren 

Reserve Platz    4  mit  7  Punkten und  10 : 11  Toren 

 

Spiele gegeneinander  
 1. Mannschaft Reserve 

09.05.2004 AK ND SV Wagenhofen-B.  – SVS 0 : 2 0 : 2 

19.10.2003 AK ND  SVS – SV Wagenhofen-B. 1 : 2 0 : 2 

 

Endplatzierung in der A-Klasse ND 2018/2019 
 

1. Mannschaft: Platz   1  mit  66  Punkten und  86 : 31  Toren 

  

http://www.svwagenhofen.de/


  

Rückblick 
 

SpVgg Joshofen Bergheim  –  SV Straß  1 : 1 

 
ie Joshofener Fans unter den 

110 Zuschauern auf dem 

SpVgg-Gelände sahen das gleiche 

Geschehen wie in den vergangenen 

Wochen: die SpVgg bestimmt Ball 

und Gegner, kann aber einfach 

nicht mehr gewinnen.  

In einem insgesamt schwachen 

Kreisklassenspiel hatten Jonas Zel-

ler und Johann Guppenberger aus 

nächster Nähe die besten Chancen 

für die Hausherren, die jedoch alle-

samt ungenutzt blieben.  

So kam, was kommen musste: in 

der 23. Min erzielte der SV Straß 

durch einen sehenswerten Fern-

schuss in den Giebel durch Emil 

Bekjiri das 0:1.  

Es dauerte dann bis zur 40. Min, 

ehe die SpVgg durch einen Kopf-

ball von Markus Fetsch den 1:1-

Ausgleich erzielte. Vier Minuten 

später hatte die Heimelf Pech, als 

Martin Engel an den Pfosten 

schoss. 

In der zweiten Hälfte tat die SpVgg 

Joshofen-Bergheim gegen nur noch 

verteidigende Straßer alles, um in 

Führung zu gehen. Jedoch vergaben 

Johann Guppenberger in Form ei-

nes Elfmeters und auch Jonas Zel-

ler gute bis sehr gute Chancen, so 

dass es beim für die SpVgg sehr 

unglücklichen 1:1-Unentschieden 

blieb. 
aus Donaukurier 

 

 

Freiwillige Feuerwehr Straß-Moos 
 

Jeden 1. Sonntag im Monat  
 

Frühschoppen ab 09.15 Uhr! 
 

Auf Euer Kommen freut sich Wirt Marku 

s   
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1. Mannschaft 
 

5. Spieltag 

  SpVgg Joshofen Bergheim –  SV Straß 1 : 1 

  SV Holzheim –  SV Grasheim 4 : 3 

  SV Münster –  SV Steingriff 3 : 0 

  FC Ehekirchen 2 –  SV Klingsmoos 1 : 5 

  BSV Neuburg –  SC Ried 2 : 2 

  BSV Berg im Gau –  SV Echsheim-Reicherstein 0 : 1 

  SV Wagenhofen-Ballersdorf –  FC Rennertshofen 0 : 3 
 

 

 
 

 

Heutiger Spieltag 

  SV Straß –  SV Wagenhofen-Ballersdorf  
  FC Rennertshofen –  BSV Berg im Gau 

  SV Echsheim-Reicherstein –  BSV Neuburg  

  SC Ried –  SV Holzheim 

  SV Grasheim –  FC Ehekirchen 2 

  SV Klingsmoos –  SV Münster 

  SV Steingriff –  SpVgg Joshofen Bergheim 

  



  

Spielchronik der Saison 1960/61 
insbesondere Spiele gegen Wagenhofen 

 

  



  

Reserve 
 

3. Spieltag 

 SpVgg Joshofen Bergheim III –  SV Straß II abgesetzt 

  FC Zell-Bruck II –  SC Feldkirchen II II 3 : 3 

  TSV Ober-/Unterhausen II –  SV Sinning II 3 : 2 

  DJK Brunnen II –  FC Staudheim 3 : 1 

  SV Bertoldsheim II –  SV Weichering I 0 : 3 

  SG Rohrenfels/Wagenhofen 2 –  SV Bayerdilling 1 : 1 

spielfrei SV Waidhofen II 
 

 

 
 

 

Heutiger Spieltag 

  SV Straß II –  SG Rohrenfels/Wagenhofen 2  

  SV Bayerdilling –  SV Waidhofen II  

  SV Weichering I –  FC Zell-Bruck II 

  SC Feldkirchen II –  DJK Brunnen II 

  FC Staudheim II –  TSV Ober-/Unterhausen II 

  SV Sinning II –  SpVgg Joshofen Bergheim III 

Spielfrei SV Bertoldsheim II  



  

Straß-Mooser Feuerwehr-Nachwuchs 

absolviert Jugendleistungsprüfung 
 

ier Wochen übte die Jugend-

feuerwehr Straß-Moos fleißig 

in Theorie und Praxis, bis der große 

Tag zur Abnahme der Jugendleis-

tungsprüfung gekommen war. 

Nach den in Bayern geltenden 

Richtlinien werden von den Feuer-

wehranwärtern, die noch nicht 18 

Jahre alt sind, Grundkenntnisse des 

Feuerwehrhandwerks abgefragt. So 

müssen neben einem schriftlichen 

Test mehrere praktische Übungen 

absolviert werden, die teilweise al-

leine sowie zu zweit (im Trupp) 

geprüft werden. Hierzu gehören 

zum Beispiel verschiedene Knoten 

und Stiche, das richtige Ausrollen 

und Kuppeln eines C-Schlauches, 

Zielwurf einer Feuerwehrleine, 

Kuppeln von Saugschläuchen oder 

das Zielspritzen mit einer Kübel-

spritze. Um dem späteren Ernstfall 

gerecht zu werden, mussten alle 

Aufgaben innerhalb eines bestimm-

ten Zeitlimits erfüllt werden. 

Unter den prüfenden Augen der 

Schiedsrichter Gerhard Lang 

(Kommandant FF Erlbach), Chris-

tian Haas (Stv. Kreisjugendwart) 

und Matthias Hentschel (Ehren-

Kreisbrandmeister) wurden die 

Übungen sehr diszipliniert und 

konzentriert durchgeführt. Zahlrei-

che Besucher verfolgten interessiert 

das Geschehen. 

Zur bestandenen Prüfung durfte 

man Anna Beltz, Vera Berger, Tim 

Dachwitz, Eric Sauer, Ludwig Gei-

ger, Valentin Hübner, Christina 

Kugler, Anna-Lena Meier, Pauline 

Schneider und Alexander Scholz 

gratulieren. 

1. Kommandant Winfried Ehni 

blickt mit großem Stolz auf seinen 

Feuerwehr-Nachwuchs. Er gehört 

zu den am stärksten besetzten Ju-

gendfeuerwehren im Landkreis. 

Der 2. Bürgermeister der Marktge-

meinde Burgheim Peter Specht 

bemerkte lobend: „Die Feuerwehr 

ist unsere Lebensversicherung. Und 

Ihr seid der Grundstock dazu!“ Er 

bedankte sich bei den Absolventen 

für Ihren Übungsfleiß, aber auch 

bei den Ausbildern der Freiwilligen 

Feuerwehr Straß-Moos und beson-

ders bei den Schiedsrichtern. 

Kreisjugendwart Haas verlieh das 

bayerische Jugendleistungsabzei-

chen, das den Höhepunkt der Ar-

beit in der Jugendfeuerwehr dar-

stellt. Er bedankte sich bei der Vor-

standschaft und den Ausbildern, 

dem Jugendwart-Team Niklas 

V 



  

Werner und Lena Berger mit ihren 

Helfern. Besonders freute er sich, 

dass mit Christina Kugler und Vera 

Berger 2 junge Damen die Prüfung 

mit null Fehlern bestanden haben. 

Die Marktgemeinde Burgheim gab 

zur Belohnung noch eine Brotzeit 

aus, die sich die Jung-

Feuerwehrleute redlich verdient 

hatten. 

 
Bericht / Foto: Michael Schneider  
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Besteigung des Ararat 5165m 

 
Zweite Woche 

 
it zwei vollbepackten Ge-

ländewagen geht es auf ei-

ner holprigen Piste zum Ausgangs-

punkt der Besteigung auf 2200 m. 

Hier warten etliche Pferde, die den 

Gepäcktransport für Zelte und Ver-

pflegung übernehmen. Für den 

Aufstieg zum Lager 1 auf 3380 m 

benötigen wir 5 ½ Stunden. Der 

Anstieg ist nicht sehr steil. Der 

Bewuchs sind etwas Gras und viele 

Disteln. Auch ist es eine staubige 

Angelegenheit. Im Lager ange-

kommen gibt es wieder Tee und 

Melonen. Die Aussicht ins Tal 

(Dogubayazit und die iranische 

Grenze) fantastisch.  

Was unser Koch Baran mit seinem 

Kocher und den zwei Töpfen zau-

bert ist fast nicht zu beschreiben. 

Schmackhafte Suppen, gemischte 

Salate, Nudeln oder Reis mit 

Hühnchen oder Lamm. Zur Nach-

speise Honig- und Wassermelonen.  

Leider kein Bier – nur Wasser oder 

Tee. Sobald die Sonne hinterm 

Berg verschwindet wird es kalt. 

Fast alle ziehen sich in ihr Zelt und 

in den warmen Schlafsack zurück.  

Der nächste Tag dient wieder der 

Akklimatisation. Nur mit leichtem 

Gepäck geht es auf einer sechs-

stündigen Tour auf 3800 m und zu-

rück ins Lager 1. Wetter einfach 

traumhaft. Am Nachmittag sonnen 

und die Aussicht genießen. 

Am dritten Tag heißt es wieder Zel-

te abbauen und Vorbereitung zum 

Aufstieg ins Lager 2. Zum Früh-

stück gibt es zusätzlich noch etliche 

Süßigkeiten, denn heute ist Opfer-

fest bei den Kurden. (Vergleichbar 

mit Ostern).  

Das Lager 2 ist während des Auf-

stiegs fast immer zu sehen. Es 

kommt und kommt einfach nicht 

näher. Der Weg ist rutschig, stau-

big und sehr steinig. Nach knapp 

vier Stunden ist das enge Lager auf 

4200 m erreicht. Es beginnt der 

Kampf um die wenigen guten Zelt-

plätze. Viele Diskussionen unter 

den Guides. Gut geschützte Zelt-

plätze sind mit kleinen Steinmauern 

umgeben. Immer mehr Gruppen 

kommen an (aus Iran, Libyen und 

viele Europäer). Es dauert lange, 

bis jeder einen Zeltplatz bekommt. 

Der Untergrund ist steinig und 

nicht sehr eben. Aber irgendwann 

hat Jeder seinen Platz. Die Aussicht 

ins Tal immer gigantisch. 

M 



  

Warm verpackt geht es ins Essens-

zelt. Nach dem Essen Besprechung 

für den restlichen, nächtlichen Auf-

stieg zum Gipfel des Ararat. Um 

19:00 Uhr haben sich alle ins Zelt 

verkrochen. Der Wind wird immer 

stärker. Er rüttelt und schüttelt am 

Zelt. An Schlaf ist nicht zu denken.  

Um 01:00 Uhr heißt es von draußen 

„Good morning, good morning“. 

Zwiebelmäßig wird sich angezo-

gen. Bei mir sind dies vier Lagen. 

Noch ein, zwei Tassen heißen Tee 

und es geht los. Sehr langsam. 

Schritt für Schritt. Der Lichtkegel 

der Stirnlampe auf die Beine des 

Vordermann/Frau gerichtet. Der 

Aufstieg durch Geröll und Steine 

ist sehr steil.  

Nach neunzig Minuten erste Pause. 

Temperaturen knapp unter Null – 

aber erträglich. Auch der Wind hat 

nachgelassen. Aufmunterung der 

Gruppe durch Gesänge der Guides. 

Die erste Morgenröte um 04:30 

gibt den Blick in den Iran und auf 

den Kleinen Ararat frei. Der Tritt 

wird wieder sicherer. Die letzten 

150 Höhenmeter zum Gipfel sind 

nicht mehr so steil und bestehen 

aus Schnee und Eis. Steigeisen 

werden angelegt. Der befürchtete 

Windsturm fällt Gott sei Dank aus. 

Nach gut fünf Stunden steht die 

Gruppe um 06:50 auf dem Gipfel 

des 5165 m hohen Ararat. Alle sind 

glücklich. Kein Wölkchen trübt die 

Sicht in die türkische Tiefebene, in 

den Iran und nach Armenien. Viele, 

viele Fotos werden gemacht.  

Es gibt wenig Platz am Gipfel. Die 

nächste Gruppe kommt an und 

schon beginnt der Abstieg. Dieser 

dauert gut 2 ½ Stunden. Im Lager 2 

eine längere Pause und ein verspä-

tetes Frühstück. Der Wind nimmt 

an Stärke wieder zu. Schnell wer-

den die Zelte abgebaut. Müssen 

z.T. gehalten werden, damit sie der 

Wind nicht weg weht. Ziel für den 

heutigen Tag ist Lager 1. Also wei-

tere 1000 m Abstieg. Ziemlich ge-

schafft kommen wir dort am späten 

Nachmittag an. Wieder heißen Tee 

zur Begrüßung. Wir sind jetzt 15 

Stunden unterwegs. 1000 m Auf-

stieg und 2000 m Abstieg liegen 

hinter uns. Nach dem Abendessen 

verschwinden alle schnell in ihr 

Zelt und in dieser Nacht wird wirk-

lich gut geschlafen. 

Am nächsten Morgen Abstieg zum 

Ausgangspunkt. Vereinzelt sind 

Nomaden mit ihren Schafen unter-

wegs. Zwei Geländewagen bringen 

die Gruppe zurück nach Dogubaya-

zit ins Hotel. Kurz geduscht und ab 

ins Haman. Der Oberbademeister 

schrubbt uns den Dreck von der 

Haut. Anschließend stürmen acht 

Mann einen Friseurladen, um sich 

rasieren zu lassen. Haare aus Nase 

und Ohren werden durch Wachs 

oder Abflammen ebenfalls entfernt. 



  

Das Abendessen wird bei der Fami-

lie unseres Reiseveranstalters in ei-

nem großen Wohnraum traditionell 

am Boden kniend oder sitzend ge-

nossen.  

Die restlichen Tage dienen der Er-

holung. Dreistündige Wanderung 

zu einem großen See, Baden und 

Fischessen. Besichtigung der Alten 

Burg in Van (erste Baumaßnahmen 

um das Jahr 800 n. Chr.). Besuch 

bei einer Aufzucht-Station von 

Van-Katzen. (geht freiwillig ins 

Wasser, hat meist ein blaues und 

ein bernsteinfarbenes Auge). Stadt-

führung durch Van und schließlich 

von Van über Istanbul zurück nach 

Nürnberg. 

Im Kurdenland viel türkisches Mi-

litär und Polizei. Die Menschen 

dort sind freundlich, hilfsbereit und 

nicht aufdringlich. Manche haben 

noch nie einen Touristen gesehen 

und wollten Fotos mit uns machen. 

Zu keiner Zeit haben wir uns unsi-

cher gefühlt. Die Tour war sehr 

schön, aber auch anstrengend.  

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

Herry mit Koch Baran vor dem Küchenzelt im Lager 2 auf 4200 m. 

 

 

  



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Zurück am Ausgangspunkt auf 2200 m. Ararat im Hintergrund. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Gruppe auf dem Gipfel auf 5165 m. Es gibt nicht viel Platz 
Gerhard Rami  



  

JFG Region Burgheim   A – Jugend 
 

Trainer Mike Eholzer 
 

Training Dienstag und Donnerstag, 19.00 Uhr in Burgheim 
 

Spielplan Heimspiele in Burgheim – Samstag 13.30 Uhr 
 

1.  (SG) FC Ehekirchen – JFG Region Burgheim 0 : 15 
 

2. Sa 21.09. – 13.30 JFG Region Burgheim – SG Rohrenfels/O-hausen 

3. So 29.09. – 14.00 SG Echsheim-Reicherstein – JFG Region Burgh 

4. Sa 05.10. – 13.00 (SG) FC Rennertshofen/Bertoldsheim – JFG 

 
U19 A-Junioren Augsburg 6 Gruppe 

 
FC Ehekirchen  –  JFG Region Burgheim  0 : 15 

 

as Spiel der beiden A-

Jugendmannschaften zwi-

schen der SG Ehekirchen und der 

JFG Burgheim war schon nach ei-

ner Halbzeit entschieden. Stand 

0:8.  

Der Gegner hatte sich bereits da 

aufgegeben.  

Verdienter Endstand 0:15. 
 

Robert Wayrauch 
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JFG Region Burgheim   B – Jugend 
 

Trainer Simon Straubmeier, Jonas Braun 
 

Training Dienstag, 18.00 Uhr und Freitag, 17.30 Uhr in Straß 
 

Spielplan Heimspiele in Straß – Sonntag 10.30 Uhr 
 

1. TSV Pöttmes – JFG Region Burgheim 2 : 1 
 

2. So 22.09. – 10.30 JFG Region Burgheim – SG Baar 

3. Sa 28.09. – 11.30 TSV Dasing – JFG Region Burgheim 

4. So 06.10. – 10.30 JFG Region Burgheim – JFG Weilachtal 

 
U17 B-Junioren Augsburg 1 Gruppe  

 

 
JFG Region Burgheim  –  SG Buchdorf-Kaisheim 8 : 0 

Knapper Heimsieg im letzten Test 
 

n ihrem letzten Testspiel emp-

fing unsere U17 die SG Buch-

dorf-Kaisheim. Nachdem sich der 

Keeper beim Aufwärmen aufgrund 

von Knieproblemen abmeldete, 

standen dem Trainerteam nur 11 

Spieler zur Verfügung. 

Nichtsdestotrotz startete man gut in 

das Spiel und hatte bereits nach 

nicht einmal 60 Sekunden die erste 
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Tormöglichkeit, doch Niklas Mai 

scheiterte aus spitzem Winkel am 

gut reagierenden Gästekeeper.  

In der zwölften Spielminute kom-

binierte man sich gut über die rech-

te Außenbahn, von dort spielte 

Dennis Schmidt den Ball mit einer 

flachen Hereingabe auf den am 

langen Pfosten lauernden Mai, der 

den Ball zur Führung über die Linie 

drückte. 

Nur fünf Zeigerumdrehungen spä-

ter zeigte der Schiedsrichter nach 

einem ungeschickten Einsteigen 

von Jonas Wernhard auf den Punkt. 

Den fälligen Strafstoß verwandelte 

der Schütze souverän. 

Der Gegentreffer zeigte Wirkung. 

Das Team trat nun offensiver auf, 

was sich bezahlt machte. Nach ei-

nem Abschluss der JFG prallte der 

Ball am gegnerischen Verteidiger 

ab und sprang zu Leon Wayrauch, 

der Übersicht bewies und auf den 

besser stehenden David Pfabe quer-

legte, welcher aus circa 18 Metern 

mit einem platzierten Schuss die 

erneute Führung erzielte (29. Minu-

te).  

Nur drei Minuten später erhöhte 

Schmidt mit einem Drehschuss auf 

3:1. Diesem Tor ging ein gut ge-

timter Ball von Jonas Schuster 

durch die gegnerische Abwehr vo-

raus. 

In der 36. Minute flankte der sehr 

aktive Matthias Eichel auf Mai, der 

mit seinem zweiten Treffer das 4:1 

erzielte. Noch vor der Halbzeit hät-

te Wayrauch den Spielstand in die 

Höhe schrauben können, doch sein 

gut getretener Freistoß ging an das 

Lattenkreuz. 

Zu Beginn des zweiten Durchgangs 

schien es so, als wäre die JFG noch 

in der Kabine als man in der 

43. Minute nach einem Freistoß 

und in der 45. Minute nach einer 

Nachlässigkeit in der Defensive die 

Gegentore zwei und drei kassierte.  

Das machte das Spiel unnötig eng. 

In der 77. Minute bekam man auf 

der halbrechten Seite einen Freistoß 

zugesprochen. Diesen führte Way-

rauch genial aus. Der Ball war nicht 

gesperrt und er visierte das Tor-

warteck an, als sich der Keeper 

noch hinter der Mauer befand, um 

diese zu stellen. In der letzten 

Spielminute bekam man nochmals 

einen Gegentreffer, der aus einem 

Ballverlust eines Verteidigers und 

der anschließenden Untätigkeit des 

Keepers resultierte. 
 

TSV Pöttmes  –  JFG Region Burgheim  2 : 1 

Niederlage zum Punktspielauftakt 
 



  

m ersten Punktspiel musste un-

sere U17 auswärts beim TSV 

1894 Pöttmes antreten. Beide 

Mannschaften begannen sehr ver-

halten und waren darauf bedacht, 

Sicherheit in ihr Spiel zu bekom-

men. Die erste große Gelegenheit 

für die JFG ergab sich nach einer 

Standardsituation. Ein Eckball von 

Niklas Mai landete an der Querlat-

te, von dort sprang der Ball vor die 

Füße von Leon Wayrauch, doch 

dieser konnte ihn nicht im Gehäuse 

unterbringen. 

Nur wenige Minuten später machte 

man es besser. Nach einem Einwurf 

auf der rechten Seite verlagerte die 

U17 das Spiel schnell auf die linke 

Seite. Dort spielte Jonas Wernhard 

einen schönen Ball durch die Gasse 

auf Niklas Mai, der freistehend vor 

dem gegnerischen Keeper auftauch-

te und souverän zur Führung voll-

endete. 

Kurz vor dem Halbzeitpfiff hatte 

man Glück, als die Abwehr weit 

aufgerückt war und der Schieds-

richter eine Abseitsposition über-

sah, umspielte der gegnerische 

Stürmer den Keeper, doch brachte 

aus der Drehung das Leder nicht im 

leerstehenden Tor unter. 

Nach der Halbzeit übernahm die 

Heimmannschaft das Kommando. 

Man war weitestgehend mit Defen-

sivaufgaben beschäftigt und konnte 

nur noch bedingt für Entlastung 

sorgen. 

Bereits in der 45. Minute gab man 

dem Gegner zu viel Zeit, um zum 

Abschluss zu kommen und kassier-

te durch einen Schuss aus circa 22 

Metern den Ausgleich. 

In der 58. Minute brachte Jonas 

Wernhard seinen Gegenspieler im 

Strafraum zu Fall, wofür es einen 

Strafstoß gab. Dieser wurde sicher 

zum 2:1 verwandelt. 

In der Folge stand das Heimteam 

nun tiefer und lauerte auf Konter. 

Die U17 konnte sich allerdings 

keine zwingenden Chancen mehr 

herausspielen. Somit blieb es beim 

2:1 für den TSV 1894 Pöttmes. 
 

Jonas Braun 
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JFG Region Burgheim   C – Jugend 
 

Trainer Mario Huber 
 

Training Montag/Dienstag (?) und Mittwoch, 17.30 Uhr in Burgheim 
 

Spielplan Heimspiele in Burgheim – Samstag 11.00 Uhr 
 

1. SG Aindling/Petersdorf – JFG Region Burgheim 6 : 1 

2. JFG Region Burgheim – VfR Neuburg 2 : 8 
 

3. So 22.09. – 10.30 SG Rohrenfels/Oberhausen/Wagenhofen 2 – JFG 

4. Sa 28.09. – 11.00 JFG Region Burgheim – SV Klingsmoos 

5. So 06.10. – 11.00 TSV Meitingen 2 – JFG Region Burgheim 

 
U15 B-Junioren Augsburg 4 Gruppe 

 

 

 
SG Aindling/Petersdorf  –  JFG Region Burgheim 6 : 1 

 

m ersten Punktspiel der Saison 

musste die C Jugend nach Aind-

ling reisen. 

Mit NUR einem Auswechselspieler 

begann man das Spiel voll moti-

viert. Das Ziel war es, dass man 

hinten so lange wie möglich die 0 

hielt. Dieser Plan wurde bereits 

nach 2 Min über den Haufen ge-

worfen, als der Aindlinger Stürmer 

3 Spieler gekonnt ausspielte und 
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unhaltbar für TW Nico Peters ins 

lange Eck schoss. 

Da Nico in der Folge etliche hoch-

karätige Chancen der Heimmann-

schaft vernichtete und die eigene 

Mannschaft im Spiel hielt, kamen 

die Jungs und Mädels von Coach 

Mario Huber immer besser ins 

Spiel. 

Das 2: 0 resultierte aus einem di- 

rekten abgefälschten Freistoß.  

Kurz darauf der Anschlusstreffer: 

Ein kurz gespielter Abstoß, ein lan-

ger Ball von Alex Ramsauer auf 

den schnellen Jakob Schmidt, der 

spielte clever quer auf Laurent Be-

lot und dieser schob eiskalt zum 2:1 

ein. 

In der zweiten Halbzeit machte 

Aindling viel Druck und den Burg-

heimer merkte man an, dass lang-

sam die Kräfte schwanden. 

Man gab nochmals alles und so 

wurde man des Öfteren ausgekon-

tert, hatte Pech oder der Schieds-

richter erwischte nicht den besten 

Tag.  

Bemerkung: Nico Peters hält Foul-

elfmeter. 

 
JFG Region Burgheim – VfR Neuburg  2 : 8 

 

ereits nach 27 Min musste 

Torwart Nico Peters dreimal 

hinter sich greifen. Individuelle 

Fehler sorgten dafür, dass der klare 

Favorit aus Neuburg zu leichten 

Toren kam. 

Nach dem 0:3 wachten die Gastge-

ber auf und spielten plötzlich Fuß-

ball. Man ließ Ball und Gegner lau-

fen und stand in der Abwehr auf 

einmal sicher. 

Ein Weitschuss von Laurent Belot 

und ein direkt verwandelte Freistoß 

von Marcel Karmann sorgten kurz 

vor der Pause für den Anschluss-

treffer. Mit dem Pausenpfiff erhöh-

te der Gast zum 2:4, wiederum war 

vorher ein eigener Schnitzer vo-

rausgegangen. 

Mit viel Mut und dem Ehrgeiz, das 

Spiel zu gewinnen, kamen die jun-

gen Burgheimer aus der Kabine. 

Karmann schlenzte einen Freistoß 

ans Lattenkreuz und im direkten 

Gegenzug fiel das 2:5. 

Und dann kam es ganz hart: Binnen 

einer Minute folgten die Tore 6 und 

7. Damit war das Spiel entschieden 

und die Neuburger legten noch eins 

drauf. 

Fazit: Wenn man dem Gegner 4 

Tore quasi schenkt, wird es schwer, 

ein Spiel zu gewinnen. 

 
Mario Huber 
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JFG Region Burgheim   D – Jugend 
 

Trainer Martin Stegmayr, Franz Bauer, Ernst Raudensky 
 

Training Montag und Mittwoch, 17.30 – 19.00 Uhr in Illdorf 
 

Spielplan Heimspiele in Illdorf – Samstag 10.30 Uhr und 12.45 Uhr 
 

1. SC Feldkirchen – JFG Region Burgheim 0 : 4 

2. JFG Region Burgh – SG SC Ried/VfR Neuburg 6 : 0 
 

3.  Fr 20.09. – 17.30 JFG Region Burgh – SG Wagenhofen-Rohrenfels 

4. Sa 28.09. – 12.00 TSV Rain III – JFG Region Burgheim 

5. Fr 04.10. – 17.30 JFG – (SG) TSG Untermaxfeld/SV Ludwigsmoos 

 
SC Feldkirchen   –  JFG Region Burgheim 0 : 4

 

as erste Punktspiel gewann 

unsere D-Jugend in Feldkir-

chen mit 0:4 gegen einen schwa-

chen Gegner. Torschützen: Gieß 

Jan, Martin Luka, Libal Fabio, 

Schiele Phil. 

 
JFG Region Burgheim  –  SG SC Ried/VfR Neuburg 6 : 0 

 

egen die SG Ried/VfR Neu-

burg gewannen unsere Jungs 

mit 6:0. Sie haben sehr stark ge-

spielt und am Ende hoch verdient 

gewonnen.  

Tore: Gieß Jan (3), Martin Luka, 

Höger Clemens, Raudensky Maxi-

milian 
Martin Stegmayr 

 

U13 D-Junioren Augsburg 6 Gruppe 

D 

G 



  

Fanclub Straßer Löwen e.V.  

 

WIR GRATULIEREN IM SEPTEMBER 

UND OKTOBER 
 

Hadinger Franz 19.09. Blei Dominik 24.09. 

Bauch Maximilian 21.09. 

 

Baur Korbinian 02.10. Beck Klaus 25.10. 

Egen Nicolas 08.10. Stöckl Josef jun. 25.10. 

Stapf Erwin 10.10. Appel Bernhard 27.10. 

Hutter Magdalena 16.10. Bösel Hermine 28.10. 

Bauch Jonas 20.10. Mäge Peter 31.10. 

Möckl Maximilian 22.10. Stöckl Manuel 31.10. 

 

 



  

SG Straß - Burgheim – Illdorf 

E1 Jugend 2019 
 

Trainer: Meier Helmut, Woker-Eiba Rainer 
 

Training: Montag 17.30 Uhr 
 

1. (SG) SV Feldheim – SG Burgheim-Illdorf-Straß 4 : 4 

2. SG Burgheim-Illdorf-Straß – FC Ehekirchen 18 : 0 
 

3. Sa 21.09. – 10.00 (SG) Rennertshofen-Bertoldsheim 1 – SG Straß 

4. Sa 28.09. – 10:30 SG Burgheim-Illdorf-Straß – SG Baar 

5. Fr 04.10. – 17.00 (SG) TSV Ober-/Unterhausen – SG Straß 

 

 (SG) SV Feldheim  –  SG Burgheim-Illdorf-Straß 4 : 4 

 

nsere E1- Jugend hat sich 

beim ersten Spiel gegen den 

SV Feldheim wacker geschlagen. 

Insgesamt war es zwischen den 

beiden Mannschaften sehr ausge-

glichen. Durch ein Eigentor musste 

sich unsere E1 am Ende mit einem 

Unentschieden zufrieden geben. 

Endstand 4:4 

Torschützen: Diepold Martin (2), 

Wayrauch Anton (2) 

 
SG Burgheim-Illdorf-Straß  –  FC Ehekirchen  18 : 0 

 

as zweite Spiel unserer E1 

gegen den FC Ehekirchen 

verlief für unsere Jungs sehr erfolg-

reich. Durch ein sehr gutes Zu-

U 
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sammenspiel, einer sicher stehen-

den Abwehr, ein gutes Mittelfeld 

und natürlich einem sehr guten 

Sturm konnte dieses Spiel mit 18:0 

für uns entschieden werden. 

Torschützen: Wayrauch Anton 

(10), Diepold Martin (5), Gath-

mann Max, Schwingel Phillipp, 

Dumberger Tobias 

 
 

Helmut Meier 

 

E2 Jugend 2019 
 

Trainer: Högerle Matthias, Binder Sebastian 
 

Training: Mittwoch 17.30 Uhr 
 

1. SG Burgheim-Illdorf-Straß 2 – TSV Rain 3 0 : 9 

2. SV Bayerdilling – SG Burgheim-Illdorf-Straß 2 2 : 1 
 

3. Fr 20.09. – 17.00 SG Burgheim-Illdorf-Straß 2 – SG Baar 2 

4. Fr 27.09. – 17.30 FC Staudheim – SG Burgheim-Illdorf-Straß 2 

5. Fr 04.10. – 17.00 SG Straß 2 – (SG) Rennertshofen-Bertoldsheim 2 

 

 

 

SV Straß   G – Jugend 
 

Trainer Schneider Stefan, Dussmann David 

  

Platz Verein Spiele G U V Tore Tordiff. Pkt.

1. (SG) Rennertshofen-Bertoldsheim 2 2 2 0 0 20:03 17 6

 2. FC Staudheim 2 2 0 0 11:03 8 6

 3. TSV Rain 3 2 1 0 1 11:07 4 3

 4. SV Bayerdilling 2 1 0 1 04:06 -2 3

 5. SG Burgheim-Illdorf-Straß 2 2 0 0 2 01:11 -10 0

 6. SG Baar 2 2 0 0 2 02:19 -17 0



  

SG Straß - Burgheim – Illdorf 

F1 Jugend 2019 
 

Trainer: Martin Julian, Niemann Lukas, Frank Johannes, Krupper Philipp 
 

Training:  Dienstag 17.00 Uhr 
 

1. FC Ehekirchen – SG Straß/Burgheim/Illdorf 1 : 12 
 

3. Fr 20.09. – 17.00 SG Straß/Burgheim/Illdorf – SC Ried 2 

4. Fr 27.09. – 17.00 SC Rohrenfels – SG Straß/Burgheim/Illdorf  

2. Mi 02.10. – 18.00 SG Straß– (SG) TSV Ober-/Unterhausen  

5. Fr 04.10. – 17.00 SG Straß/Burgheim/Illdorf  - VfR Neuburg 

 

F2 Jugend 2019 
 

Trainer: Appel Stefan, Pickard Harry  
 

Training: Mittwoch 17.00 Uhr 
 

1. FC Zell/Bruck 2 – SG Straß/Burgheim/Illdorf 2 13 : 0 
 

3. Sa 21.09. – 11.30 SG Straß/Burgheim/Illdorf 2 – (SG) Grasheim 

4. Sa 28.09. – 10.00 (SG) TSG Untermaxfeld –  SG Straß 2 

2. Mi 02.10. – 17.00 SG Straß 2 – (SG) Rennertshofen-Bertoldsheim 2 

5. Sa 05.10. – 10.30 SG Straß/Burgheim/Illdorf 2 – (SG) Bayerdilling 
 

 

FC Zell/Bruck  – SG Straß/Burgheim/Illdorf 18 : 0 

 

a ein Großteil der neu zu-

sammengestellten Mann-

schaft ihr erstes Spiel bestritt, war 

es ein Spiel um Erfahrungen zu 

sammeln. Die überlegenen 

Zell/Brucker erzielten in regelmä-

ßigen Abständen die Tore, so dass 

es am Ende 13:0 für Zell/Bruck 

stand. 
Stefan Appel 
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Liebe SVS – Fans, 

 

 

mit dieser kostenlosen Stadionzeitung möchten wir Euch zusätzlich 

zum Vereinsbetrieb Information und Unterhaltung bieten! 

Die Herstellung dieser Zeitung ist nur mit finanzieller Unterstützung 

unserer Inserenten möglich. 

Wir bitten Euch daher, bei Euren Einkäufen sowie privaten und ge-

schäftlichen Planungen unsere Inserenten bevorzugt zu berücksichti-

gen, 

Ebenso bitten wir um Beachtung unserer Bandenwerber rund um das 

Sportgelände! 
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